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Bestellungen
auf das „Tageblatt", welches mit

AusnahmeMontags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Pr -iS von Mk. 2.25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Borausbezahlung, an.

Lrorrprilyenstraße Nr. 1.Redaktion u. Expedition :

Anzeigen
nehmen auswärts all« Annoncen«
Büreaus, in Wilhelmshaven die
Expeditton entgegen , und wird die
5 gespalten « Corpuszeil« oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf ,

berechnrt. Reklamen 25 Pf .

Amtliches GW» für stmtl.
Inserate für die

303.
Wsttl.. KSmgl, «. Dt. Wörden , somit für die Gemeinden Koni «. AenDWens.

la«feu- e Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenomme « ; größere werde« vorher erbeten.

Mittwoch , den 29 . Dezember 1897. 23. Jahrgang.
Deutsches « eich .

Berlin , 24 . Dez. Am ersten Weihnachtsfeiertage, Morgens
8 ' /, Uhr, wohnte das Kaiserpaar mit dem Gefolge vom Dienst
im Sterbezimmer weiland Kaiser Friedrichs HI . dem Gottesdienst
bei. Nachher verblieb der Kaiser im Arbeitszimmer und unter¬
nahm Nachmittags einen mehrstündigen Spaziergang. Zur
Frühstückstafel und zur Abendtafel waren Einladungen nicht er¬
gangen. Zur gestrigen Frühstückstafel war der Chef des General¬
stabes, General der Kavallerie Graf von Schlüssen, geladen.

Berlin , 27 . Dezbr . Zum bevorstehenden Rücktritt des
Freiherr« v . Manteuffel aus dem parlamentarischen Leben be¬
merkt die „Kreuz-Ztg . " : Freiherr v. Manteuffel hat bei der
Uebernahme des Postens als Landesdirektor der Provinz
Brandenburg keinen Zweifel darüber gelassen , daß er in Folge
Arbeitsüberlastung bei den nächsten Neuwahlen nicht wieder
kandidiren kö -me, weil er aus demselben Grunde ja auch bereits
damals den Vorsitz der konservativen Fraktion des Reichstags
niedergelegt habe. Die Leitung der Gesammtpartei behält er
nach wir. vor .

Die Meldungvom Abschiedsgesuch des Reichskanzlers Fürsten
Hohenlohe wird von „Wolfs Bureau" offiziös als tendenziöse,
gänzlich grundlose Erfindung bezeichnet .

Berlin , 27: Dezbr. Die „N . A. Z." schreibt : Einer
telegraphischen Meldung von Kamerun zufolge beruht die über
England auch in der deutschen Tagespressr verbreitete Nachricht
von einer Niederlage der deutschen Schutztruppe in Kamerun
auf Erfindung,' es hat im Gegentheil die Wanexpedition mii
einer völligen Niederlage dieses Stammes und Erstürmung seiner
Hauptstadt geendet. Der Verlust der Schutztruppe in dieser
Kämpfen war gering . Die Handelsstraßenach Jaunde ist sicher
Es handelt sich anscheinend um die Expedition , welche in der
Stärke von 3 Offizieren , 5 Unteroffizieren und 135 Mann arr
22 . Oktober von Lolodorf gegen die Wan aufgebrochen ist.

.Mk .Rothe M..jüür« L«bfipw.o.rde»Hm SchW-
baddirckioren beider SchichäuschenWerft

'T'
opP zu Danzig, Sieberi

und Borgstede zu Elbing , der Allgem. Ehrenzeichen in Gold : Maga¬
zinaufseher a . D. Schulz zu Kiel.

Gegenüber der englischen Presse hält ein Pariser Telegramm
der „Köln. Ztg." die Meldung von dem Einlaufen der „Daphne"in Port Arthur auf Grund zuverlässiger Erkundigungen aufrechl
und fügt hinzu, die „Daphne" lief am 21 . Dez . trotz des aus¬
drücklichen Verbots des Hafenkapitäns in Port Arthur ein. Dil
„Daphne" konnte sich an diesem Tage überzeugen , daß dre
russische und vier chinesische Kriegsschiffe im Hafen lagen. Dies,
Tharsachen seien nicht zu bestreiten.

Der „Berl. Lok . - Anz ." meldet aus Petersburg : Di«
Russen haben den Hasen Kuan -Tschia nördlich von Port Arthur
besetzt.

Bischof Johannes v . Anzer, Apostolischer Vikar von Süd-^ Schantung in China, ist wieder in Berlin eingetrvffen und ge-denkt hier noch einige Tage zu bleiben.Berlin , 26 . Dezember. Dem Centralv'
orstanL del

deutschen Bäckerverbandes „Germania" ist von den süddeutscherBäckerverbänden neues , wichtiges Material in Sachen des
Maximalarbeitstages zugegangen, welches auch mehreren Reichs¬
tagsabgeordneten handschriftlich übermittelt werden soll . DasNormal - JnnungSstarut wird , wie der Centralausschuß bei
„Germania"- Verbandes erfährt, Anfang Januar von de,
Regierung veröffentlicht werden. Deshalb soll der Gesammtvor -
stand deutscher Bäcker -Innungen nach Berlin zusammenberufenwerden, um über die Neuorganisation und Wohlfahrtseinrich¬
tungen Beschlüsse zu fassen .

Nüch der „Post " hat das Reichstagsprästdium die vonBebel am stenographischen Bericht der Reichstagssitzung vom 15ds- Mts . vorgenommenen, auf den Zwischenfall Bebel-Fink be-
züglrchen Aenöerungen nicht gebilligt, sondern eine Berichtigungde

^
Bebel ' schen Korrektur im nächsten stenographischen Bericht
Hamburg , L7. Dez. Die „Hamb . Nächr ." schreiben : Im

„Hamb. Corr ." findet man auch die in andere Blätter überoe.
Langem Pachrtcht, daß das Befinden des Fürsten Bismarck wieder
zufriedenstellend sei. Das ist bisher nicht der Fall. Die schmerz -
haste Affektion besteht nach w,e vor, verhindert den Fürsten amGehen und raubt chm die Nachtruhe . Der Empfang von Besuchund die Beantwortung von Briefen ist ihm daher zur Zeit nicht« dgltch . Seine Freunde werden dies entschuldigen. Die Thai-sache, daß der Fürst m der genannten Zeitung gesund gemeldetwurde , hat m Fnednchsruh Befremden erregt und wir hören, daßder Fürst, als er davon las, geäußert hat : „Wenn der Herr,d« das geschrieben hat, in meinem Zustande wäre, so würde °d°don machen können, was zufriedenstellendes

« r ^ . Dez - Die „Karlsruher Ztg . " meldet l
Al dem Großherzog brmete sich vorige Woche unter mäßigenFiebererschemungen -er Katarrh der oberen Lungenwege aus sodaß er dre letzten Tage das Bett hüten mußte, ^ nrwiicben sind

^ Erscheinungen zurückgegangen, infolge

Regenten das Großkomthurkreuz des Ve?diAÄ ^
nack

°Älsir ^
ob

"unbE ? ^ Bischof Anzer reiste gestern Abend
zÄcttehren .

b ^ von dort nach zehn Tagen hierher

Wien , 24 . Dez. In Olmütz ist auf dem Oberring beim
deutschen Theater eine Bombe mit furchtbarem Krach explodirt.
Sie bestand aus einem Stück Gasrohr, das mit Pulver gefüllt
war. Die Explosion hat keinen großen Schaden angerichtet. Von
den Thätern fehlt jede Spur. Der Vorfall ruft in der deutschen
Bevölkerung große Aufregung hervor .

Brüssel , 23 . Dez. Anläßlich der Bewilligung einer Dotation
von 200,000 Francs für den Grafen von Flandern, den Brüder
des Königs Leopold, entspannen sich in der Brüsseler Deputirten -
kammer stürmische Scenen . Der Sozialist Demblon beschimpfte
die Königsfamilie in der unfläthigsten Weise und erklärte, falls
die Sozialisten einmal die Mehrheit gewinnen sollten, werde die
Dynastie nicht blos fortgejagt werden, sondern auch die Millionen ,
welche sie seit 1830 von Belgien bezog, zurückgeben müssen . Unter
dem Beifall der Sozialisten nannte Demblon die Mitglieder der
Dynastie eine Banditenbande . Die Rechte protestirte heftig und
bewilligte die Dotation mit großer Mehrheit .

Paris , 24. Dezember. Im Schwu- gerichisprozeß Arton
(Panama -Scandal ) ereignete sich heu e eine unerhörte Begeben¬
heit, indem die Geschworenen unter Händeklatschen durch Jubel¬
rufe ihre Zustimmung kundgaben, als drei der Mitangeklagten
Arton die Worte : „Verleumder " , „Räuber" und „Schuft"
zuriesen.

Paris , 27 . Dez: Die Komtesse Jouffroy Abeans theilte
dem Lyoner Korrespondenten des „ Eclair" mit , sie werde von
Esterhazy verlangen, er möge öffentlich erklären, daß sie mit seiner
Sache niemals etwas zu thun hatte , sonst werde sie vor dem
Kriegsgericht eine Zeugenaussage oblegen , die einen Skandal Her¬
vorrufen werde. Die wirkliche verschleierte Dame sei die Geliebte
von Esterhazy, eine in hohen militärischen Kreisen bekannte Frau .

Lonoon , 27 . Dez . „Daily Mail" meldet aus Berlin :
Der Kaiser von China bereitet für den Prinzen Heinrich große
Feste vor . — In Tokio hat die Lage infolge Ser Auslösung der
Kammer eine beunruhigende Wendung angenommen .

London , 23 . Dez. Die „Centr. Ncws" will aus angeblich
bester Quelle wissen , zwischen England und Japan bestehe bereits
eine thatsächliche Ve - stLndigung ihrer Politik im fernen Osten .
Da Wsi - Hai - wei besseren Schutz für eine Flotte gewähre als
Tschifu, sei es wahrscheinlich, daß das britische Geschwader dort
überwintern werde . Die „Times" sagt in einem Leitartikel
über die Lage im fernen Osten , das englisch -japanische Bündniß
würde ein sehr natürliches Ergebniß der Politik sein, das in ge¬
wissen Kreisen des Auslandes jetzt Anklang finde. Nach Drah¬
tungen aus Sydney hat die Meldung von der Besetzung Kiaut-
schaus in ganz Australien eine sehr deutsch - feindliche Stimmung
erzeugt . Einer Pekinger D . ahiung der „Times" zufolge, ver¬
langte der russische Geschäftsträger die Entlassung der englischen
Ingenieure an den chinesischen Eisenbahnen und ihre Ersetzung
durch Russen. China zögere. Alle deutschen militairischen In¬
strukteure werden entlassen und durch Russen ersetzt. Die
russisch - chinesische Bank , die die russische Regierung vertritt, hat
China 120,000 Berdangewehre angebvten . Der Kaufpreis ist
zahlbar in fünf Jahren, China hat das Anerbieten angenommen.

Kopenhagen , 24 . Dez . Die Stettiner Bark „Modan" ,
Kapt. Arentz, von Trangsurid in Schweden kommend, legte bei
Dragör vor Anker. Heute Vormittag entspann sich eine Schlägerei
an Bord. S Der erste Steuermann wurde durch Schläge am Kopfe
verletzt. Er ging nebst 8 Mann der Besatzung an Land, um
die Polizei und den deutschen Konsul um Hilfe zu bitten . Der
Kapitän und ein krank darniederliegender Neger befinden sich
allein an Bord. DaS Schiff zeigte die Signale „Aufruhr" und
„Meuterei"

Athen , 25 . Dezi' Oberst Bassos ist zum General befördert
und zum Oberbefehlshaberder mit der WiederbesetzungThessaliens
beauftragten Division : ernannt worden .

Athen , 27 . Dez . In dem Augenblicke , als das griechische
Kanonenboot „Actium " den Meerbusen von Ambrakia verlassen
wollte, feuerte das türkische Fort Preveza einen Kanonenschuß
gegen dasselbe ab . Die „Actium " ging zurück und auch die ihr
folgenden Kanonenboote mußten umkehren . Daraufhin hat die
griechische Regierung ihren Gesandten Fürst Mavrocordato
telegraphisch angewiesen, die Pforte um freundliche Aufklärung
des Vorfalls zu ersuchen .

Athen , 24. Dez. Aus Kanea meldet die Voss . Ztg. : Die
Lage auf der Insel hat sich in Folge der Vorkomnisse in der
Provinz Kandia verschlechtert . Die Aufständischen wünschen an
den Türken Rache zu nehmen. Die europäischen Truppenbefehls¬
haber haben die Vorposten verstärkt, um allen Möglichkeiten vor¬
zubeugen, auch die Kriegsschiffe in der Sudabay sind gefechtsklar ,
um eine Annäherung der Aufständischen zu verhindern .

Shanghai , 27 . Dez . Aus glaubwürdiger Quelle wird
berichtet, daß am 25 . d . M. von der englischen Flotte Mannschaften
in Chemulpo gelandet wurden , welche die WiedereinsetzungBrown 's
als englischen Beirath bei der koreanischenZollverwaltung durch-
setzen sollen.

Nokohama , 27. Dez . Der Ministerpräsident und der
Marineminister haben ihre Entlassung eingereicht. Wahrscheinlich
wird Graf Jto das Ministerprästdium übernehmen .

R! K I. 1 l! 2-
8 Wilhelmshaven , 28. Dezember. St .-Arzt Dr . Erdmann ist zur

Theilnahme an der Schisfermusterung nach Cammin abgereist. — Unt .-Lt.
z. S . Ohling ist vom Urlaub zurückgekehrt.

— Berlin , 27 . Dez . Die Kommandirung der Seekaöetten ,
welche das Osfiziersexamen bestanden haben, zur Dienstleistung

bei den Seebataillonen soll in Zukunft vom 20 . August bis 1.
Oktober jeden Jahres dauern .

— Berlin , 28 . Dez . S . M. S . „Wolf " ist am 25 . De¬
zember in Kamerun angekommen.

— London, 27 . Dez . Die „Times" melden aus Shanghai
von gestern : Die britische Schaluppe „Phönix" ging gestern in
See, um sich mit dem Geschwader zu vereinigen . Es wird äußerste
Geheimhaltung über die Bestimmung des Geschwaders gewahrt,-
wie man annimmt, soll es nach dem Orte Taliewan gehen, was
die Times jedoch bezweifeln.

— Madrid , 27 . Dez . „Jmparcial " sagt, daß infolge der
letzten Noce General Woodsords die Nothwendigkeit für Spanien,
stine Flotte zu vermehren , um einem etwaigen Konflikt mit dm
Bereinigte» Staaten ruhig entgegensehen zu können, ernstlich ins
Auge gefaßt werden müsse .

— Gibraltar , 27 . Dez . S . K. Prinz Heinrich von Preußen
ist mit den Schiffen „Deutschland" und „Gefion" hier angekommen.
In den Weihnachtsfesttagen hatten die Schiffe einen hefttgen Sturm
an der spanischen Küste zu bestehen .

Lokaler .
( Mittheilungm und Berichteüber bemerkenswertheVorkommnisse in der Stadt,wie in Bant, Heppens und Neuende sind der Redaktion stets willkommen .
Nachdruck unserer Korrespondenzenist nur mit voller Quellenangabe gestattet.)

8 Wilhelmshaven, 28 . Dez . Der Dampfer „Creftld"
hat ge,,ern Nachmittag wohlb . Hilten Gibraltar pajstrt,- er hat mit-
hin „Deutschland" und „Gefion" überholt.

8 Wilhelmshaven, 28 . Dezember . S . M. Torpedoboot
„8 46" ist heute Morgen zu einer UebungSfahrt in See
gegangen.

Wilhelmshaven , 28 . Dez . Der Bau des neuen KreuzersII . Kl . „Vineta " soll derart beschleunigtwerden, daß dre Jndrenst-
ftellung im Herbst nächsten Jahres unbedingt erfolge» kann.
Die Gesammtkostm des Schiffes belaufen sich auf mehr als 7
Millionen Mark . An dem Schwesterjchiff Frey»" sind die
Arbeiten inzwischen derart gefördert , daß fast die gesamEn
größeren Oberdeckbauten, insbesondere der gewaltige vordere
Panzerthurm, fast vollständig montirt sind,- gleichen Schritt
halten die inneren Arbeiten . „Freha" wird bereits zu Beginn
des Frühjahrs mit deti Probefahrten beginne» und alsdann sofort
in den Verband des nächstjährigen MänövergeschwaderS treten.
Die Kreuzer erhalten eine Geschwindigkeit von 18,5 Seemeilen
in der Stunde - diese, im ersten Augenblick auffallende Thatsache,
daß die neueren Kreuzer für eine geringere Geschwindigkeit̂ ge-
baut werden, als die bereits vorhandenen Kreuzer II . Klaffe,
hängt damit zusammen, daß man für die Jnstallirung der viel
stärkeren Schiffsartillerie auf den neuen Schiffen und die dadurch
bedingte viel größere Inanspruchnahme des inneren Schiffsraumes
für Munitionskammern und Munitionsaufzüge, sowie für dir
Belastung des Schiffes durch einen theilweise um 25 Prozent
stärkeren Deckpanzer und durch die Panzerungen der Thürme
und Kasematten eine fast 1 */, Meter größere Breite und infolge
dessen eine zur Ueberwindung des Wafferwiderstandes ungünstigere
Form des Schiffskörpers wählen mußte .

Wilhelmshaven , 28 . Dez . Im Theater gelangte gestern
„Philippine Welser" zur Aufführung . Das hier schon mehrfach
gegebene Redwitzsche Schauspiel ist zu bekannt, um tieferes In¬
teresse zu erwecken. Man kennt die vornehmen Patrizier der
Hansastädte , die mit keinem Fürsten tauschend ihren einzigen
Stolz darin erblicken , daß sie freie Bürger sind, man kennt
auch den durch seltenen Edelsinn sich auszeichnenden hochherzigen,
echt weiblichen Charakter der Philippine. Diesen Charakter
wahrheitsgetreu zu zeichnen , ist eine der dankbarsten Aufgaben
für eine Heroine . Frl . v. Szerdahelyi war sichtlich bemüht, bei
dem groß angelegten Gemälde die richtigen Farbentöne anzu¬
wenden, so daß es ihr gelang, nacb dem Vorbild des Dichters
die Philippine in harmonischen Linien und in lichten Farben dem
Auge des Beschauers vorzuführen . Am eindrucksvollsten wirkte
das Gemälde gegen den Schluß hin, als Philippine erst ihren
Vater, dann dem Kaiser furchtlos gegenübertritt . Hier fiel denn
auch der Beifall reichlich auf sie nieder . Einen gewandten
Partner fand die Darstellerin der „Philippine" in dem Erz-
Herzog des Herrn Rohde . Im Affekt schäumte indessen der
Becher der Jugendkraft zuweilen über. Hier würde ein Maß¬
halten der Kräfte nur vortheilhaft sein können, da jedes Ueber-
maß der Schönheit Abtrag thut. Den stolzen Patrizier Welser
gab Herr Haupt im Allgemeine richtig wieder. Herr
Dr . Gerhardt (Graf Thurn) hat leider den häufig gerügten
Mangel des überhasteten Sprechens noch nicht ganz abgelegt.
Im Uebrigen befriedigte die Darstellung. — Heute Abend wird
eines der neuesten Lustspiele „Helgas Hochzeit" zum ersten Mal
aufgeführt werden.

Wilhelmshaven , 28 . Dez. Die Einrichtung der Ge-
schworenen-Vereine scheint noch immer nicht genügend bekannt zu
sei» . Diese Vereine bieten demjenigen, der als Geschworener
einberufen wird, für die ihm am Orte des Schwurgerichts er¬
wachsenden Kosten für Wohnung und Beköstigung re. einen Ersatz
durch Gewährung von Tagegeldern und schützen dadurch vor un¬
vorhergesehenen Verlusten . Wer im nächsten Jahre Anspruch
auf diese Entschädigung erbeben will, muß noch in diesem Jahre,
also vor dem 31 . Dezbr ., seinen Beitritt zum Verein anmelden,
anderseits kann satzungsgemäß eine Zahlung von Tagegeldern
nicht erfolgen.

Wilhelmshaven , 28 . Dezember. Zum Verkauf der zur L.
Jansftn '

schen Konkursmasse gehörigen beiden Häuser Ecke Roon-
fttaß: und K înprinzenstraße stand heute Vormittag 10 Uhr



Termin im Hotel „Prinz Heinrich" an. Auf das von Herrn
Kaufmann Takenberg abgegebene Höchstgebot von 94 000 Mark
wurde der Zuschlag nicht ertheilt .

Wilhelmshaven , 28 . Dezbr. Der Schützenverein hatte
gestern Abend im Parkhaus, der Schießverein in der „Burg
Hohenzollern" eine Weihnachtsfeier veranstaltet. An beiden Orten
wurde nach Abhaltung der Feier ein Tänzchen riskirt, das einen
allseitig befriedigenden Verlauf nahm .

Heppens , 28 . Dezbr . Am Donnerstag den 30 . ds. Mts.
findet Abends 8 ^ Uhr in Geldes Gasthause eine Gemeinde¬
rathssitzung mit folgender Tagesordnung statt : 1 . Abgänge be¬
treffend, 2. Verschiedenes.

Aus der Amgegend und der Provinz .
b Sande , 27 . Dez . Auf der heute im hiesigen Groden

abgehaltenen Treibjagd, an welcher sich 16 Jäger betheiligten,
wurden 18 Hasen zur Strecke gebracht. — Der Kriegerverein
Mariensiel-Sande hielt am 1 . Weihnachtsfeiertage im Gasthofe
des Herrn Taddicken Hierselbst eine Weihnachtsfeier ab, bei der
sehr viele Kinder durch Geschenke erfreut wurden .

b Neustadtgödens, 27 . Dezbr . Herr Bäckermeister G.
Harms in Sedan bei Wilhelmshaven hat das hterselbst be¬
legen?, Frau Ww . Luiken in Dykhausen gehörende Wohnhaus
nebst Garten für 1200 Mk . gekauft. Der Antritt erfolgt am
1 . Mai nächsten Jahres . Käufer beabsichtigt Hierselbst eine
Bäckerei zu errichten. — Am Shlvesterabend 5 Uhr wird in
der hiesigen lutherischenKirche ein Gottesdienst abgehalten werden .

G- Dykhausen , 27. Dezbr. Gestern Abend fand in der
hiesigen Schule eine Weihnachtsfeier statt, der außer den Schülern
viele Erwachsene beiwohnten.

Hemelingen, 27. Dez . Gestern Abend wurde beim Sebalds¬
brücker Bahnhof Frau Minderman vom Zuge überfahren und
erhielt so schwere Verletzungen, daß sie noch während der Nacht
gestorben ist. Wie es heißt, soll das Unglück dadurch herbeige¬
führt worden sein, daß einige Personen eigenmächtig die Schranken
öffneten und das Geleise überschritten, worauf auch die Verun¬
glückte folgen wollte.

Em- en» 27. Dez . Der Rechtsanwalt Dr. Sarrazin ist in
der Lifte der Rechtsanwälte gelöscht .

Halstrup, 27. Dezbr. Von „Naber Jan " aus Dingsda
wurde hier kürzlich im Kruge das folgende heitere Eisenbahn -
Geschichtchen erzählt : Jan will na Olnborg un stiggt in Ocholt
in 'n Coupee 3 . Klaff', woar nich in rookt Wern dröfft . Burer
Jan fitt d'r noch en helsch fisn uptakelten jungen Kerl sünderBart un twe Fräuleins in' t Coupee . Unnerwegs kriggt Jan
nu sien Piep ut de Fick un fangt s

' an to stoppen. As de
annern datt seht, makt se doarup upmerksam, dat hier nich rookt
Wern dröfft . Man Jan lät sück nich stören un stoppde ruhig
wieder. Äs Jan ok bi de twede Upförderung , hier nich to
rooken, ruhig wieder stoppde, repen se den Schaffner. De
Schaffner käm un sä to Jan : „Hier wird nicht geraucht ! " Do
keek Jan den Schaffner so recht swienpolitisch an un frag blots :
„Js denn Stoppen Rooken ? " To de Mitreisenden sä he do :
„Entschülligen Sie, meine verehrten Herrschaften, ick habe blotig
meine Pfeife stoppen wollen, um gleich in Olnborg, wenn ichaus'» Zug steige , meine Pfeife in Brand setzen zu können. Un
nu verfielen Sie sich man nich mehr ! "

Hannover , 27. Dez . Herr Pastor Dr. Eichheim erklärt
in einem dem „Hann. Cour." zugegangenen Schreiben die ihm
unterschobenen Beschuldigungen für unwahr. Er habe deshalb
gegen den Verbreiter dieser Verleumdungen Strafantrag gestellt.

Vermischtes .
—* Berlin , 27. Dez . Seinen Verletzungen erlegen ist

der 21 Jahre alte Handlungsgehülfe Walter Bruckow, der gestern
vor 8 Tagen in der Schulzendorserstraße seine 16jähr . Geliebte
Gertrud Rumpf mit deren Einwilligung erschoß und dann sich
selbst eine Kugel in den Kopf jagte.

—^ Berlin , 27 . Dezbr. Einem Sohne des Kaufmanns
Neumann wurden in der vorletzten Nacht von einem Straßen¬
bahnwagen beide Beine abgefahren . Der '

Unglückliche starb nach
kurzer Zeit an Verblutung.

—* Berlin , 27. Dez. Die Leiche einer jungen Kellnerin ,die unter verdächtigen Umständen im Hause einer mehrere Mädchen
beherbergenden Frau gestorben ist, wurde von der Staatsanwalt¬
schaft beschlagnahmt.

—* Weimar , 23 . Dez . Hier erschoß sich unweit desgroß¬
herzoglichen Schlosses am Eingang zum Park der Kunstbestissene
M . Zwei in unmittelbarer Nähe befindliche Herren eilten hinzu,
aber der Schuß hatte tödtlich in die Schläfe getroffen . Furcht vor
zu erwartenderStrafe soll den jungen Mann zu dem Verzweiflungs¬
schritt getrieben haben.

—* Brunsbüttelerhafen , 24 . Dez . Von einem
Kommerse in Brunsbüttelhafen wurde kürzlich folgendes Tele¬
gramm an den Admiral Tirpitz gesandt : „J .i 't Holstenland
An de Waterkant Da wahn ' t noch Lüd genog, De für All -
Dütschland Un iör Scheep hewen Verstand . De Flottenvörlag
hoch !" Am nächsten Tage traf folgendes Antworttelegramm
ein : „Ick dank 00 k, Lüd von de Waterkant, Jüm seet : veel
Scheep uns fehlt . Bliew 't treu 10 Kaiser un Seemannsart , Up
ewig ungedeelt I" gez . Tirpitz , Kontreadmiral und Staatssekretär
des ' Reichs-Marineamtes .

—* Kiel , 27 . Dezbr. Zur Weihnachtsfeier eim hiesigen
Schlosse waren auch in diesem Jahre die Hofstaatm , die Be¬
amten, die Offizianten und Hofbediensteten sämmtl ch geladen
Gegen 6 Uhr erschien I . K . H - die Prinzessin Heinrich mit
ihren Söhnen, den Prinzen Waldemar und Sigismund , in den
großen Sälen des Erdgeschosses , woselbst unter vier großen auf
das reichste geschmückten Christbäumen die Gaben für jeden
Einzelnen ihren Platz gefunden hatten. Die Prinzeß wünschte
Allen fröhliche Weihnachten und übergab persönlich die für die ^
Ofstzisntinnen und für die Frauen des Schloßdienstes bestimmten
Geschenke, während Prinz Waldemar in der Darreichung der
Geschenke für die übrigen den erlauchten Vater vertrat, der dies¬
mal fern der Heimath Seemanns-Weihnachten zu feiern hat.
Nachdem die Bescheerung auch für die Hofstaaten stattgefunden ,
blieben Ihre König!. Hoheit und Prinz Waldemar mit den
Damen und Herren der Umgebung zur Abendtafel noch vereinigt .

—* Königsberg , i. Pr ., 27 . Dez. Heute Abend sechs Uhr
brannte der Dachstuhl der Pionierkaserne, worunter sich die
Montirungskammer befand, nieder. Der Schaden ist ziemlich er¬
heblich . Ein Unglückssall ist dabei glücklicherweise nicht vorge¬
kommen .

—* Aachen , 27. Dezbr. Amtlich wird gemeldet : Am 26 .
d . Mts., Abends kurz nach 10 Uhr, stich der von Neuß kom¬
mende Personenzug 98 auf Station Herzogenrath bei der Ein¬
fahrt infolge Ueberfahrcns des Haltesignals auf auf eine zurück¬
setzende Wagenabtheilung des Güterzuges 1147 auf. Anscheinend
nicht erheblich verletzt wurden der Zug- und der Lokomotiviührer
des Personenzuges , sowie der Lokomotivführer , Heizer und ein
Hilfsbremser des Güterzuges,' Reisende wurden nicht verletzt.
Durch den alsbald erschienenen Bahnarzt wurde den Verletzten
die erforderliche Hülfe zu Theil . Der Materialschaden ist nicht
unbeträchtlich. Mit den Aufräumungsarbeiten wurde alsbald
begonnen, so daß nach Verlauf von zwei Stunden das eine Gleis
wieder fahrbar war. Das andere Gleis wird heute wieder fahr¬
bar sein . Die Reisenden des verunglückten Personenzuges wurden
mit etwa 45 Minuten Verspätung mittelst eines bereitgestellten
Hilfszuges nach Aachen weiter befördert . Der um 11 Uhr 37
Min . auf Bahnhof Aachen fällige Berliner Schnellzug erlitt hier¬
durch eine Verspätung von über 3 Stunden . Die Untersuchung
ist bereits eingeleitet.

* Wien , 27. Dezbr. In der hiesigen Hofoper gab es
bei der „Tannhäuser"-Aufführung einen Skandal , da das Publikum
entschieden gegen die Claque der einzelnen Sänger und gegen
das Klatschen bei offener Scene in Wagnerschen Opern protestirte.
Nach dem Liede Reichmanns „An den Abendstern" applaudirten
Reichmanns Freunde demonstrativ , worauf das übrige Publikum
um so lauter zischte und mit Zwischenrufen proteftirt. Reich¬
mann warf erregt die Harfe zu Boden und rief ins Publikum :
„Man stört die Vorstellung , ich kann nicht weiter singen ! " Da¬
mit verließ er die Bühne.

—* Ein Mädchen von 52 Lenzen klagt, wie aus Frankfurt
a . M . geschrieben wird , gegen einen 65 Jahren alten Junggesellen
auf Ehelichung oder Entschädigung in Höhe von 5 000 Mk . Es
war um die Weihnachtszeit vorigen Jahres, als der Beklagte
mit der Klägerin in Gegenwart von anderen Mädchen schäkerte ,
sie in die Wangen kniff und sagte : „Dich heirath ich doch noch !"
Aus dem traulichen Du und den es begleitenden Worten fol¬
gerte das Fräulein ein Eheversprechen. Als der Begehrte trotz
wiederholter Mahnungen keine Anstalten zur Heirath traf, wurde
die Klage erhoben, die alle Instanzen durchlief und schließlich

dazu führte , daß der Beklagte zu schwören hatte, er habe nicht
die Absicht gehabt, mit den Worten einen Heiralhsanrrag aus-
zudriickcn , und es sei nur ein Scherz gewesen . Der Eid wurde
geleistet und die Klägerin abgewiesen. .
Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh Tagebl .

L 8 . Berlin , 28 . Dezbr. Die Nachricht, daß die Ver¬
handlungen zwischen Deutschland und den vereinigten Staaten
wegen gegenseitigen Handelsbeziehungen abgebrochen seien ist un¬
begründet . Die Verhandlungen dauern fort .

W . Berlin , 28 . Dez . Der „B . Korr ." zufolge wird
em preußischen Landtage eine Novelle zum Vereinsgesch zugehen.

HL . Berlin , 28 . Dezbr. Panzerschiff „Oldenburg" ist
gestern in Palermo eingetroffen und beabsichtigt am 2 . Januar
die Reise nach Kanea fortzusetzen.

HL. Schillingsfürst , 28 . Dez . Reichskanzler Fürst
Hohenlohe ist nach Berlin abgereist.

W . Paris , 28 . Dezbr. Nach neuesten Nachrichten aus
China herrscht in hiesigen politischen Kreisen allgemein der Glaube,
daß die Vorthnle, welche Frankreich durch das Vorgehen Ruß¬
lands habe, für Frankreich bald auf anderen Gebieten zu Tage
treten werden . Es handelt sich darum, ein Gleichgewicht der
Mächte, wie es in Europa besteht, auch in Oftasien und Afrika
herzusicllen.

Lö . Gibraltar , 28 . Dez . Zu Ehren S . K. H. des
Prinzen Heinrich war bei dessen Ankunft an der Landungsbrücke
eine Ehrenwache aus Garde- Grenadierenaufgestellt. Dem Prinzen
wurden militärische Ehren erwiesen. Prinz Heinrich machte einen
Besuch beim englischen Gouverneur, welcher anläßlich der An¬
wesenheit des Prinzen ein großes Diner gab.

83 . Athen , 28 . Dezemb. Die türkische Regierung hat
durch den griechischen Gesandten in Konstantinoprl, erklären
lassen, daß der Vorfall bei Prevesa auf ein Mißverständniß zu-
rückzuführsn sei . Die Flotte könne nunmehr außlaufen .

8 L . Havanna , 28 . Dez . Zu Ehren des im hiesigen
Hafen ankernden Schulschiffes „Stein" veranstaltete der komman«
dirende General Blanco ein Bankett. Offiziere und Mann¬
schaften erfreuten sich in der Stadt des besten Empfanges.

8 ö . Washington , 28 . Dez . Aus Havannah wird ge¬
meldet, daß am 24. Dez. zwischen den Aufständischen unin den
Spaniern ein heftiger Kampf stattgefunden hat. Beiderseitige
Verluste waren sehr groß . Ein spanischer General soll getödtet
worden sein .

Wilhelmshaven , den 28. Dez. Kursbericht d. Oldenburgischen Spav-
und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven, gekauft verkauft

SV2 PCt . Deutsche Reichsanlcihe unkdb. b. 1905 . . 103,10 103,65
31 /z pCt . Deutsche Reichsanleiye , 102,95 103,50
3 PCt . do . . . 96,89 97,35

. 3 ' /, M . Preußische Consols unkdb. b . 1905 . . . 102,95 163,59
3Vz PCt . do. . 192,95 103,59
3 PCt . do . . . 87,39 97,85
3V- PCt . Oldenb . Consols . . 192,- 103,—
3 PCt . do. 95,59 96,50
4 pCt . Oldenb . Kommrmal -Anleihen . 191,50 —
8 -/2 PCt . do . do . . 190, — 101, —
3 '/z pCt. Oldenb . Bodsnkredit-Pfandbriefe (kündbar

seitens des Inhabers) . . . . . . . 102,— 103,—
3 PCt . Bremer Staatsanleihe von 96 . . . . . 94,79 95,25
3 pCt . Oldenburgischs Prännenanleihe . . . . . 129,40 130,29
3 pCt . Hamburger Staatsanleihe 94,89 95,85
3 ^/2 PCt . Pfandbriefe der Mecklenb . Hypoth .- Bank

unkb. bis 1905 . 99.20 99,50
4 PCt . Psanddr. d. Preuß. Boden -Kredit-Aktien-Bank 102,69 103.15
30z pCt. vor i905 nicht auslosbar.

do , bis 1904 . . 99,45 99.75
Wechsel auf Amsterdam kurz für Guld. 100. in Mk . 168,20 163,- -
Wechsel auf London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 20,805 20, löst
Wechsel auf Newyork kurz für 1" Doll , in Mk . . . . 4,165 4, -rlS

Discont der Deutsche » Neichsbank 5 PCt.
Wechselzins unserer Bank 5 »/->

Meteorologische Beovachtnngen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Verdingung .
1500 <M Rohrfilz , im April n. I .

zu liefern, sollen am 20. Januar 1898 ,
Vormittags 112/4 Uhr , verdungen
werden.

Die Bedingungen liegmim Armahme-
amt der Werft aus, werden auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 18 . Dezbr. 1897.
Kaiserliche Werft,

AöLH. für Verw . -Angekegenheiten.
Verdingung .

Die Lieferung des Bedarfs an
sogenannten kleinen Bedürfnißgegen -
ständen für die Marinestation der
Nordsee soll neu verdungen werden.

Termin am 15 . Januar 1898 ,Mittags 12 Uhr, in dem Gebäude
der In tendantur der Marine-Station
der Hoi- dsee, woselbst auch die
Lieferungsbedingungen und Muster
ausliegen.

Die Bedingungen können gegen Ein¬
sendung von 1,50 Mk . von der
Registratur der Intendantur bezogen
werden .
. Angebote mit der Aufschrift
//Lieferung von kleinen Bedürfniß-
gegenstänoen" find verschlossen vor dem
Termin bei der Nordsee-Intendantur
einzureichen.

Wilhelmshaven , den 24. Dez . 1897 .
Kommando der Marlnestatto »

der Nordsee.

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnte Matrose

Kirchmamr der 3 . Komp. II. Ma-
trosen -Divifion ist von dem ihm am
3. November d. Js . von S . M. S .
„Condor " in Capstadt ertheilten Ur¬
laub nicht zurückgekehrt und liegt der
Verdacht , der Fahnenflucht vor.

Alle Militär- und Civil -Behörden
werden dienstergebenst ersucht , auf den
P . Kirchmann zu vigiliren , ihn im Be¬
tretungsfalle verhaften und hierher di-
rigiren zu lassen.

Signalement :
Vor- und Zuname Wilhelm Diedrich

Kirchmann .
Geboren zu Lieben«», Kreis Hannover ,

am 27 . Juni 1877 .
Größe 1 Meter 76 Centimtr.
Gestalt groß .
Haare blond .
Stirne hoch.
Augen blau.

Mund ) gewöhnlich/
Bart keiner.
Zähne vollzählig .
Kinn l ^ .
Gesichtsbildung f E .
Sprache deutsch.
Besondere Kennzeichen : Narbe am

rechten Unterschenkel.
Anzug : Marineuniform oder Civil .

Wilhelmshaven , den 24 . Dez . 1897 .
1. ASth . II. Matrosen-Division.

Auf der Kleiderkammer der II . Werft-
Division lagern 325 KZ alte Marine -
Bekleidungsstücke, welche meistbietend
verkauft werden sollen. Angebote sind
verschlossen und mit entsprechenderAuf¬
schrift versehen bis zum 5 . Januar
1898 im Divisionsbureau einzureichen.
Komb . - kV n . Werft-Divifio«.

Im Aufträge des Janßen'schen
Konkursverwalters, Herrn Rechts¬
anwalts Looman hier, verkaufe ich
Mittwoch , de» 2V. Dez. L8VV,

Vorm. 11 Uhr,
Roonstraße 2, Hof :

35 Bonbongläser, ca. 600 Roth«
Weinflaschen , ca. 350 Weißwein-
fiaschen, ca . 420 versch . Flaschen,

40 leere Kisten, 20 leere Fässer ,200 gute Strohhüllen, 3 eis.
Gitter

öffmtlich mcistb. gegen Baarzahlung.
Verkauf bestimmt.

Revers y , Gerichtsvollzieher .

Am Mittwoch, d . 29. Dezbr. d. I .,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung
verkauft werden :
Nachm. 3 Vhr in Herrschers

WirthshauS zu Baus r
1 Spiegel, 1 Spiegeljchpank und
1 Sophatisch /

Nachmittags 8 Uhr im „Baute»
Schlüssel" zu Bant :

1 Sopha , 1 Kleiderschrank, 1
Spiegel, 1 Spiegelschrank und 1
Sophatisch,'

Nachmittags 8 Uhr i« Raths
WirthshanS g» Neubreme» r

1 Sopha, 1 Vertikow , 1 Spiegel,
2 Kommoden, 6 Rohrstühle , 2
Sophatische und 1 Schreibtisch,'

Rach« . 3 Uhr i» SadewafferS
WirthshanS z« HeppeuS :

1 Fahrrad .
Kin Ausfall der Verkäufe steht

nicht zu erwarte».

Gerichtsvollzieher in J ever.

Bekanntmachung .
Bestellungen für die Gemeindekasse

Heppens werden vom I . Januar 1898
an nur durch Bestell-Zettel erfolgen,
welches hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird.

Heppens , den 27 . Dezember 1897 .
Der Gemeindevorsteher .

Athen .

Verpachtung.
Zur Verpachtung der der Witiws

Muk zu Varel gehörigen, am Banter -
wege zu Bant belegenen

KMttk
.

zur Größe von 1,4097 fta, 1,36,82 Iw
und 2,8761 lia, ist zweiter Termin aus

UWH, Se« S. Hsmar,
MbmWSUHr ,

im Janssen 'schen Hotel „Zum Banter
Schlüssel" zu Bant angesetzt .

Den Pächtern soll es eventl . ge¬
stattet sein , die Landstücke im ersten
und dritten Pachtjahre zu mähen .

Neuende, den 27 . Dezember 1897 .
Geldes ,

Auktionator.

AnzukiHen gesucht
zu Anfang April n. Js . gegen erste
durchaus sichere Hypothek
8M Mk.
zu 4l/, °/« Zinsen .

Heppens , den 27. Dezember 1897 .

Auktionator.
Habe mehrere 3- und ckräumige

^ Oll Nil 11 ^ 611
auf sofort oder später zu vermirthen .
Näheres bei

Rob« Hör», verl . Peterstr. 10 .
Daselbst ist auch ' ein Aah » » ad

(Rover) billig zu verkaufen.

Zu vermiethe«
auf sofort ein fein Möblttrtes Wohw«Nb Schlafzimmer .
_ Kaiserstraße Nr. 66 1 rechts .

Lu vsi ' iniehlion
mSblirte Wohnung mit und ohne
Burschengelaß .
Roth . Schloß 89,1 . Et., zu erfr. 2. Et.

FmMMWUDU
4 räum ., incl . Wasferl . und Zubehör,
umständehalber per sofort oder später
preiswerth zu vermiethen.

E . V öfter , Bisrnarckstr .

LeereDachstube
an einzelne Leute zu vermiethen .

Ottma »»S,
Wilhelmshavenerstr. Nr. 23.

Möökrte Stuöe
zu vermiethen . Verl. GLkerstr. 8.

Zu vermiethen
auf sofort oder 1 . Januar 1898 eine
Stube «ebft Kammrr .

Bismarckstr . 24, I ., am Park .

Zu vermiethe»
eine wötzl . Woh «»«g, auch Burschen¬
gelaß . Wilhclmstr . S.

Ein gut erhaltenes, ein- und zwei¬
sitzig zu fahrendes stark gebautes

vrsLrack
zu verkaufen. Käufer wollen sich an
Herrn H . Mmme «, Sillenstede ,
wenden. ,

Wer schnell u. billigst Stellung
stnde» will, verlange pr. Postkarte die
„Deutsche Vakanzen -Post" in Eßlingen.
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Zu vermiethell
eine möbl . Stab - n . Kammer ,
auf Wunsch mit voller Pension.

Wilh . AlberS . Altestr . 6 .

Zu veMiethen
zum 1 . Novbr . eine 6räum . Etagen «
wohnnng mit Zubehör incl . Wasser
und Nebenabgaben für den Preis von
450 Mk . pro Jahr .
I . K. Kkee«, Ecke Kieler« u . BSrsenstr .

Zu vermieden
tzaleS LogiS für junge Leute.

Bant , Verl . Roonstraße 3.

Zu vermiethen
zum 1 . Februar zwei dreiräumige
Wohvuagea mit abgeschl . Korridor .

H. Grube , Neubremen ,
Mittelstraße 20.

Zu vermiethen
ein f . mSblirteS Wvhn - und
Schlafzimmer auf sofort.

Friederikenstraße 4, Pt. l .

Zu vermiethen
ein elegant möbl . Zimmer nebst
Gchlafstnbe und Barfcheagelatz .

Wilhelmstraße 10, Pt . r .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . eine freundl . Etage « »
Wohnung » best , aus 2 Wohn- und
Schlafzimmern und Zubehör mit
allen Bequemlichkeiten.

Frau l . IwiiMM , Deichstr. 1 .
Daselbst ist auch mödl . Woha «

und Schlafzimmer zu vermiethen .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne
3räum . OSerMohMMg . Näh . bei

B . Meßner , Marktstr . 40 .

Zu vermiethen
eine Mageawohmmg zum i . Mai ,
bestehend aus 4 größeren Zimmern ,
Küche und Zubehör , Preis 450 Mk.
einschließlich aller Nebenabgaben, eine
dito aus sofort oder später, Preis 330
Mark einschl . aller Nebenabgaben .

auf gleich oder später eine Sräumige
Gtagenwohnung mit Wasserleitung
und sämmtlichem Zubehör .

. Roonstraße 110.

* Zu vermiethen
z . 15 . Jan . oder 1 . Febr . eine schöne
3räum Nnterwvhnnng mit Zub .

Tonndeich 11 .
Daselbst ein 4rädr Mttdsrwage «

zu verkaufen.

Zu vermiethen
ein freundlich mSblirteS Zimmer .

, Börsenstr . 21, II . r .,
Ecke Kieler» und Börsenstraße .

Zu vmuiecheu
zum 1 . März eine 4räum . Kater «
toöhnnug und eine 3räum . Oder -

B . Corvsea , Bant , Börsenstr . 18.

Zu vermiethen
eine , 4räumige MW " W v h « « a -gmit abgeschlossenem Korridor , Wasser¬
leitung und Zubehör .

I . Kloake . Roonstraße 42.

Zu vermiethen
zw 1 . Januar 1898 eine MÜblikte
^ chrvenwohnung ( Wohnstube und
sehr große Schlafstube . )

Roonstraße 78 , part .

W . N « »M MW «
auf sofort oder später zu vermiethen.

B . Metz « « , M arktstr . 40 .

Zu miethen gesucht
zum 1 . April von 2 Damen ( Beamten -
wittwe » . Tochter) eine Wvhnuna
von 3 Zimmern m. Kammer , Küche
» . sonst . Zub . z . Pr . v. 330 —-350 Mk.
Anerb , u. fl. 8 . 105 a . d . Exp . d . Bl .

M M »- Nil MI « m
möglichst mit « nrschengelatz . zum
1 . bezw . 15 . Januar zu miethen
gesucht . - Off . bittet man unter Chiffre
n . L . - in der Exped. d. Bl . abzug.

Ein junger Mann ^
kann LogiS erhalten .

26a , 1 Trp . r .

Wir suchen für Wilhelmshaven und
Umgegend einen

Vorlrolor
für Torsstreu und Preßto . f, der evtl,
auch Lager halten kann. Offerten
erbitten direct unter Adresse unseres
Mittheilhabers I . C . Harms , hier.

lillffM .Zggs
'liül's-kilk'iek"

zu Aurich.

Gesucht
zum 1. Februar ein Kindermädchen
von 16—17 Jahren , desgl . Mädchen
für gute Privatstellen zum 1 . Februar

Frau Matzmmm , Kasernmstr . 1

Gesucht
zu« 1 . Februar tüchtiges, , erfahrenes
Mädchen mit guten Zeugnissen.

Näheres in der Exped . dieses Bl

Gesucht
zum 1b . Januar ein ordentliches

Mädchen
von 16 — 18 Jahren .

Frau Kaper , Margarethenstr . 3,

Gesucht
zum 1 . Februar ein

Jimmermädchen.^
Hotel „ Prinz Heinrich " .

Gesucht
auf sogleich ein Bäckergeselle

G . E . Hohn , Bismarckstr . 8.

Gesucht
ein TtnndsnmSdche » zum
Januar von 8—11.

Banterstraße 11, rechts .

1 .

Gesucht
per sofort oder zum 1 . Febr . eine
5räum . Wohnung oder 4räum . mit
Mansarden -ZimMer , am liebsten in d.
Nähe d . Marktstr . zum Preise von
350 - 400 Mk . Off . unter SS «
an die Exped. d. Blattes .

zum i . Januar ein tücht . Mädchen
für die Vormittagstunden , eventl . für
den ganzen Tag .

Frau Reverey , Friedrichstr . 5 .

Verlöre«
aus dem Wege von der Marktstraße
und Mctzerweg zur Marienstraße eine

Knabenpellerine .
. Kruse , Marienstraße 57 .

Wer giebt eine

Male ml Lacken
aus . Offerten in der Exped . d. Bl .
unter Rr . Lllv .

Empfehle mich als -

8 « K > W « sckS >S - SB »

Johanne Hiurichs,
_ Reuender Kirchreihe.

Halte mich zum Anfertigen
von
WMMkckwMW
sowie Zimmer- « Tischler-
arbellen bestens empfohlen .
Zimmermstr. LtzNck WrüSLll ,

Baut, Börsenstr . 1I.
Frisches

1
aus frischen Pflaumen bereitet, per
V, 30 Psg. , empfiehlt

Kl . W'r « « « « .

Kaufe
AV Ss " » «V ^ F-

m . Z t̂LSK , Kövigstr . 56 .

Loswill,
LkiÄrvasssr

und

UunäMLsssr
empfiehlt

R-wK. I -SÜMLNN
« ismarckftrake LS.

Der bisher von dem Bezirksschornsteinfeger Brü¬
ning wahrgenommene

« S" 1. LvLrvvLKrL
ist mir vom 1. Januar 1898 übertragen worden.

LV '
»UjGW , Bezirksschoruftcinfeger ,

Kaiserstraste 68 ,
- im Hause des Herrn Räthjen . mm

Juni Sylvsftev
empfehlen wir

smjtk Nenst Kniffen
das Pfusd mit 1 Mark.

Mischern - Keseffschast Wilhelmshaven
m. b. H.

W « W

Hebung der Beiträge
bis zum » L . Dezember . Des
Jahresabschlusses wegen wird dringend
ersucht , sämmtliche pro 1897 restirende
Beiträge bis dahin an der Kaffe zu
entrichten.

Der Rechnungsführer.
Thaden .

Ksflügtzl - Venbanä
Mstriugen - Wilhelmshaven.

Mittwoch , den SS . ds . MtS . ,
Abends 8 >/z Uhr , bei Rath :

DkleZiktks-NersWMnns.
Abschluß der letzten Geflügel-Aus¬

stellung. Verkauf von Leinen und
Pappe . Verschiedenes.

Sämmtliche Mitglieder sind hierzu
von 9 Uhr an Ungeladen.

Zsr Vsrstsllü.

Im Ili. F» n»88 «»»'fehen Kon¬
kurse machen wir auf die großen
Bestände an Pnnfch -Efsenzen,
Liq «euren, Roth - und Weiß¬
weinen , von den renommirtesteu
Firmen bezogen , aufmerksam.
Alle Waareu werden unter
Garantie mit Ermäßigung um

10 Pro
des Ladenpreises ansverkanft .
Die KonkMSVernmLIung .

Bei der Verloosung am
Z.Weihnachtsfeiertagestnd
auf folgende Nummern
Gewinne gefallen :

Rr. 21 . S8, 129,
135, 158, 179.

Die Gewinne stehe«
gegen Vorzeigung der
Loose dem Gewinner bis
Sonnabend , 1. Jannar , zur
Verfügung .

» Mlmsnn .

empfiehlt

L . U'rvSK«.
Empfehle frische

Eine große Auswahl

S Wd . » .« «» Mk .

IV Holt .
Gratulationskarten « « « t «

aus den bedeutendsten Fabriken , zu allen Gelegenheiteil
passend , habe ich in einem besonderen Zimmer aus¬
gestellt und lade zum gütigen Besuche hiermit ein .
Preise billigst. — Die Anfertigung von Gratulations¬
karten mit Namen , sowie Visitenkarten geschieht in be¬
kannter geschmackvoller Ausführung.

>
CZLNWW

,

WWelmsLratze 1 .

UUMUUWMU UUUMUUUUU WUMMUmN
W Ml MM D

z L . LL. 8
HVsLLslD. S. Hauptgeschäft : HMsLIMr'. S. D

M Filiale : Bismarckstr . 53 und Roonstr . 109 . ^
MKrrnstfärberei , chemif

^
e

^
Reinigungs - u . Dekatir - M

^ Färberei für Damen - und Herren - Garderoben . Sämmtliche Stoffe M
W werden in allen sich eignenden Farben wie neu aufgefärbt , ohne N
M an Haltbarkeit zu verlieren . H

Chemische ReinignngS - Unftait für alle vorkommenden Damen - M
und Herren -Garderoben , wie Ball - und Gesellschafts-Kleider, M
Uniformen rc ., ferner Teppiche, Portieren , Möbelstoffe. Polster - W
Möbel werden gereinigt , ohne abzutrennen . « L

Dekatir -Austllkt . Kleiderstoffe werden krimpsfrei gemacht , ohne das T
M neue Anieben ru verlieren : L Meter 10 Vsa.

^8M Trimerk - che» mit besonderer Beschleunigung.

Einfach möv». Zimmer Möbl . Zimmer
zu vermiethen auf gleich .

Ulmenstraße 16.
zu vermiethen.

Börsenstraße 31 , I .

WMMMsWtll
verkaufe sehr bMig.

g . 8 . Sek relA .

Geöurts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

Mädchens zeigen Hocherfreut an
Ullck Fraa

Kätchen ged . Scheibe .

Vrrlobaugg- Anzeige.
ckoliMNtz ÜLnriejis

.Irlkvb tzomuEo
Verlobte —

Neuende. Tonndeich,
Weihnachten 1897 .

Hodes -Anzeige.
Gestern Abend starb an Alters¬

schwäche unsere liebe Mutter ,
Schwieger- und Großmutter

NiAsttk Kart«
im 91 . Lebensjahre . Um Me
Theilnahme bitten
W . Martens , Frau u . Kinder.

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , den 30 . Dezember,
Nachm. 2 >/z Uhr, vom Sterbe -
Hause, Hinterstraße 32, aus statt .



Mim « » « « , ÜÄelivMW,
Wed erlag « der Weingrohhandkmg Morhard u . Ko ., Wremen ,

empfiehlt in radellosen Legalitäten

Ldelll -. Isss!-, LM - Wä LüLvMe. 8eet . vssnse.
LüA. Lrrsv. LiUeurs, kmrsvd-LxtrLot vsa k«m

MS ürrav
zu billigst gestellten Preisen .

Or088tS8
n ItÄZsr

'LLsr ÄIQ k!at2S n
IQ

QrLtlllLtiollLkLrtsv
rmä

E MÄ/e/s ,
Locmstr. 84.

lö ^ ül llMnIikiivks
- (Hlheinwein),

welcher sich als Tisch- und Bowlen -Wein vorzüglich eignet zum
Preise von L pro Flasche incl . Glas.

MGMGiLG -
FrieSrichstratze 5.

AM empfehlen ms yervorrageno Wvne Quamar l s w . 2. 8. L .
Mittwoch, den 29 . Dez . : III . Lk.

llMleliid Melmdrnii .
« «riSk llonumtzg :

^ KKtzlll
bei Böke.

vor LrL «« «.

kksMer L VMsr '8

jst üureä tcsms lVao/ia?t7rruns SU ers«tssn. cksr
au/ Futsu LaM « gedi'auo/rt nur

^k/sWisr - <L Dttr «r^s La ^ ss -Lsssrrs . Dos « SS
IM " K « alten guten

Vsnsrnt-Vsrtrstmrgt Lsvkss L il .rsks , L»nso »sr.

Die

Gesucht
einige tüchtigeSvLLossvr
auf Ofen-Beschlag.
» eyer L vMp., OLilmbg .,

Eisengießerei .

Gesucht
ein sauberes zuverlässiges Mädchen
füt den Nachmittag .

Frau Schmith , Müllerstr . 10.

Gesucht
zum L . Februar oder früher ein
Mädchen, welches kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt .

Frau Manve , Adalbertstr . 9 s .

Gesucht
eine 3räumige WA " WohNNNg
im Stadttheil Neuheppens im Preise
von 190 —200 Mk .

Offerten werden in der Exped. d.
M . unter SOS entgegengenommen.

Gesucht
zum 1 . Januar ein durchaus sauberes
und tüchtiges Mädchen mit guten
Zeugnissen.

Wohlrath , Roonstraße 92 .
Zur Erlernung der st . Küche und

Haushalt wird ein

jnWs Reicht« Mt .
Hotel Erbgrotzherzog,

Oldenburg i , Gr .

Gesucht
ein ordentliches Mädchen auf sofort
zur Wäsche .

I * ikvlratal « ,
Jampfrväscherei und MLItanstatt,

Bahnhofftiage 9.

Ein in allen häuslichen Arbeiten
erfahrenes

MLÄvLs »
sucht zum 1 . Januar oder Februar
Stellung . Zeugnisse liegen vor.

Näh , in der Exped . ö. Blattes .

Guten geräucherten

Schinken
sowie

trocken geräucherte Veste

Mettwurst
empfiehltL. LiÄDKsr,

Renrftratze LS.

Thees

KrSssis
in den neuesten

MW - Ml M - LM
findet ein Jeder bei

Ulbert M » » a ,
MerstrH 18 ickt» der SayiNache.

risisvliei'-llmlmg
Wilhelmshaven und Umgegend.

Mtttwoch, de« SS . Dez . 1897 .
AbeadS 8 /2 Uhr :

Außerordentliche
Versainniliriig

im „Hof von Oldenburg".
Um pünktliches rmd voll-

zähliches Gr scheinen sämmt -
licher Mitglieder wird er¬
gebenst ersacht .

ver VorstLLü.
» . Freitag , den 31 . Dez . :

E Sylvestevserep
mit Damen

im Vereinslokal (weiß. Saal )
Anfang 9 Uhr .
Der Vorstand.

Mittwoch, den 29. Dezbr .,
bin ich Abends nicht von 6—8,
sondern von Wss Uhr
zu sprechen .
vr . 81röm«r.

in Hochs. Qualitäten ,
von 1,60 Mk . an,

empfiehlt
Rich. Lehman«,

Drogenhandlung,
Bismarckstraße IS.

Die

Wkiltsroßhailit ! « « -
von

^ IIL. 81vLr,
Peterstratze 8 S,

empfiehlt seine abgelagerten

MGLWS -
speciell 1893er , sowie Spirituosen
und Liqaeure in größter Auswahl

zu billigsten Preisen . .
Detail -Verkauf nur Peterstraße 82 .

Dis »UvlnlLv Niederlage unserer anerkannt
besten

befindet sich für Wilhelmshaven und Umgegend
in dem Papier - und Schreibwaarengeschäst des

ÜM8 « MN 58W8 , n !iM ?!ÜWUEI !,

Zr « » » 8tr » 88 « 8S
und bitten wir ein geehrtes Publckum, bei ver¬
kommendem Bedarf unserer Fabrikate , sich oben
genannter Firma zu bedienen. Der Verkauf
erfolgt zu Fabrikpreisen

Hochachtungsvoll
O . LSwLA «L

Geschäftsbücherfabrik, Hannover .

Lwil .
Kedmiät 'o

Pulver
ist der beste

Ersatz für Hefe.
Zu haben bei

N 8Mt,
> Roonstr . 84 .

Für de« Hausbedarf
empfehle hochfeine

/, » «

,/ ,/ „

Gesucht
zum 15 . Januar ein ordentliches zu¬
verlässiges sauberes Kindermädchen .

Frau N .
Altestraße 1 .

Junger Bäckergeselle,
in letzter Stellung 2 Jahre , sucht per
sofort Stellung . Offerten unter
V . 27 an die Exped. d. Blattes .

Saude beim Bahnhof . Kann vom
l . Mai 1898 ab oder auf Wunsch
auch schon früher 40 —50 Liter

MSIvd
täglich liefern .

B . Behrends.
LZLI » « » ,

welche das Znfchneide » und Un¬
fertigen eigne» Costüme erlernen
wollen, können sich melden. Monat¬
lich 10 Mk.
Minna Strncknmn«, Marktstr. 12.

Sonntag wurden

3« Mark
in Gold in der Nyhe oder im Hause
d . Restaurants „Zum Khffhäuser" u .
„Rheinischer Hof" verloren . Der ehrl .
Finder wird gebeten , selb . Betrag
Margarethenstraße 12, pari ., gegen
entspr . Belohnung abzugeben.

llustsn u . llvisorksit
lindern Sie am schnellsten mit Wal¬
ther - Mchtenrmdel - Bonbons .
Zu haben S 30 u . 50 Pf . bei Rich .
Lehman«, Bismarckftr. 15.

Jungs SVNrLvksn ,
welche das Modevzeichneu und
Schneider« gründlich erlernenwollen,
können sich melden bei
IV. tzirMüngsr , Damenkleidermacher ,

Knorrstraße Nr . 6 .

knmkrl« katn-IinÄnnnp « M i« Svli«.
Die am 1 . Januar 1898 fälligen Renten -Coupons werden vom Agenten

Herrn LI . Llsramoi » in Wilhelmshaven eingelöst, auch werden deren
Beträge bei vorheriger Einsendung der mit Lebensattest versehenen Coupons
von mir Portofrei den Mitgliedern übersandt .

M S8^02?KlS.LL , Hauptagent in Oldenburg.

aus der Hemelinger Actien-Brauerei ,
Helles und dunkles, letzteres « ach
Bayrischer Art eingebraut in :
Champagner -Fl . 18 Fl . für Mk. 3,
gewöhnl . Fl . 36
in Flaschen mit
SchraubenverschlußLO
Hemelinger Löwen¬

bräu 28
ferner :

Kulmbacher Export -
Bier 18

Münchener Löwen-
bräu 18

Grätzer Rauchbier ,
alt und höchst
entwickelt 15 „ „ „ 3,

Harz .Sauerbrunnen20 „ „ ^ 3,
Engl . Porter und

Ale

« s ,

s b,

L Fl . 50 Pfg .

WM .

Qis von nrocksi 'nsn

62-/oI § t bis 2U2N L ^ 'Ivssrs/ 'ÄLonS in / lünLt -
LoLstsn rrnü ssubsr 'srsck' ^ usinLi 'RnL '.

S/e
2L . Süss .

«

Filiale :
Wilhelmstraße 1a , Peterstraße 82,
Telep hon Nr . 99 . Telephon Nr . 14 .

Mefts«zsMtWel»
( echt P « «igsrd ) I Ehoix ,

L Psd . 10 Mk .,

frischt fmz. kh«MiW«s
L Psd . 1,50 Mk .,

empfehlen
bsL » ' . K/1886 ,

DeUeatesten-Brrsandtgeschäst,
Oldenburg i. Gr .

Kshurts -änroigo.
(Statt desonäsisr UoläuvZ .)

vis AlüMissts Llsburt sioss §s-
sunäsn VSobitvrostv » » . 2si^ "
orgsstsnst LN

Milllslwsstavso , 27. vssdr . 1897.
Uassdivsn - Io^svisM 8pr !oWk ,

unä § ran loni , Zsst. Orabovsitt

Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr 16 .).


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

